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Auf einen Höhepunkt folgt der nächste. Durch den grandiosen Mannschaftssieg bei den 
Berliner Meisterschaften qualifizierten sich die PSV-Recken für die Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft. Diese fand am 25.04. in Tauberbischofsheim statt. In 
professioneller Atmosphäre trafen sich am letzten Sonntag 21 Mannschaften aus dem 
gesamten Bundesgebiet. In unserer Vorrunde mussten wir (Thomas, Michael, Benny) gegen 
die angereisten Mannschaften des OSC Potsdam, des Hamburger FC und des OFC Bonn 
antreten. Alle Mannschaften versprachen durchaus interessante und nicht hoffnungslose 
Gefechte. Die Hamburger gerieten als erstes vor unsere Degen und mussten sich mit einem 
44:36 geschlagen geben. Der Pflichtsieg war somit vollbracht, nun sollte die Kür folgen. Der 
OSC Potsdam in der Besetzung - Gerlach, Rinkau, Eichler - war uns bereits aus den 
Ausscheidungskämpfen zum Deutschlandpokal gut bekannt. Nach einem guten 
Schlagabtausch und spannenden Gefechten hieß am Ende der Gewinner, einmal mehr, OSC 
Potsdam. Der Mannschaftskampf endete 34:45. Den letzten Mannschaftskampf trugen wir 
gegen den OSC Bonn auf der Finalbahn aus.  
 

 
 
Die Bonner traten in Bestbesetzung an, allesamt stehen voll im Training und waren hoch 
motiviert. Nach ausgeglichenen Gefechtsverläufen musste Tommy das Schlußgefecht gegen 
den 18. der deutschen Rangliste - Alexander Burghardt - absolvieren. Die Bonner führten mit 
einem Treffer. Tom konnte sogar den wichtigen Ausgleichstreffer erzielen, aber für die 
Übernahme der Führung reichte es dann nicht. Der Bonner nutze einen kurzen Moment der 
fehlenden Konzentration und setzte sich in Führung, diese gab er bis zum Ende nicht wieder 
her. Endergebnis: mit 32:36 gewannen die Ex-Hauptstädter :-) In dem folgenden 
Direktausscheid, den wir als 16. Platz erreichten, durften wir gegen die deutsche Fechtelite 
aus Tauberbischhofsheim antreten. Mit einer Niederlage bereits abgebend, fochten wir locker 
und unbeschwert. Die Gefechte machten Spaß und wir hoffen auch ein klein wenig 
Widerstand geleistet zu haben. Das Endergebnis war dann wohl nicht nur dem Heimvorteil 
sondern auch den fechterischen Möglichkeiten geschuldet. Die Tauberaner - Fiedler, Schmitt, 
Tran, Sawicki - gewannen erwartungsgemäß 45:20!! Nur nebenbei bemerkt, die Tauberaner 
waren nicht nur die amtierenden Deutschen Mannschaftsmeister, sondern  sicherten sich auch 
in diesem Jahr den begehrten Mannschaftstitel gegen  Bayer Leverkusen. Für unsere erste 
Mannschaftsteilnahme sind wir mit dem erzielten 16. Platz nicht ganz unzufrieden, nehmen 
uns aber für das nächste Jahr eine deutliche Verbesserung vor. 
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